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Also mein Mann ist in der sogenannten freien Wirtschaft. Schreibt man bei einer
Bewerbung etwa, warum ein Arbeitsverhältnis beendet wurde und von wem? Muss man
im Vorstellungsgespräch die Wahrheit sagen? Ich denke doch nicht. 

Nein, man wird sowas nicht in den Bewerbungsbrief schreiben. Das heißt aber nicht, dass es
den zukünftigen Arbeitgeber nicht interessiert. Da wird durchaus beim alten Arbeitgeber
nachgefragt - oder auch im Vorstellungsgespräch. Man darf tatsächlich auf die Frage "Warum
wurde Ihnen gekündigt?" lügen - nur (je nachdem, wo die neue Beschäftigung liegen soll -
kennen sich viele Personalmanager untereinander und unterhalten sich auch) . All das bedeutet
eben nicht, dass es die Arbeitgeber nicht interessiert, sondern nur, dass sie es evtl. schwerer
haben, an die Infos zu kommen.
Es soll auch noch Arbeitgeber geben, die ein Arbeitszeugnis schreiben bzw. sehen wollen.
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